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Ueber die turkestanisclien Arten der Coleoptercn-
Gattung Laena Latr.

Von Edm. Reitter in Paskau (Mfihren).

In der Deutseli. Ent. Zeitsclir. 1899 pag. 282 habe ich
iilr die Laena robusta Kr. und turkestanica Reitt. aus Turkestan
die Untergattung Catolaena m. aufgestellt, die sich diese durcli
ungerandete Seiten des Halschildes von der Gattung Laena
wesentlich entfernt. Inzwischen kam mir ein reicheres Material
dieser Gattung aus Turkestan zu und ich fand darunter aucli
eine Art, welche wegen der deutlich gerandeten Seiten des
Halsschildes, zu den ecliten Laenen gehort, aber eine Eigen-
thumlichkeit besitzt, welclie einigen Catolaenen zukoinmt,
namlicli einen breiten Zalin auf der A u s s e n s e i t e der
Vorderschienen, der weit vor der Spitze steht.

Die mir vorliegenden Arten aus Turkestan lassen sich in
nachfolgender Weise auseinander halten:
l1' Seiten des Halsschildes strichforinig gerandet. (Laenas. str.)
2" Oberseite aufstehend behaart.
3" Halsschild viel langer als breit, vorne niclit sclimaler als

die Fliigeldeclien. — U r g u t , A s k h a b a d , B u c h a r a .
dilutella Erschoff.

3' Halsschild breiter als lang, schinaler als die Fliigeldecken.
Grosser (7mm gegen 4) als die vorige Art. — K o k a n d ;
mir unbekannt. hirtella Erschoff.

2' Oberseite kurz und fast anliegend behaart.
4" Seitenrand des Halsscliildes gefurcht, in der Mitte der

Furclie mit einem Grilbchen. Dunkel kastanienbraun, gross.
L o n g : 8-5 mm*) - K a n - s s u . — Horae XXIII. 709.

bifoveolata Keitt
4' Seiten des Halschildes nur ausserst fein gerandet, einfach.

Vorderschienen am Aussenrande weit vor der Spitze mit
grossem, breiten, dreieckigen Zahne. Langgestreckt,
kastanienbraun, Fiihler, Palpen und Beine braunroth, Ober-
seite kurz, nicht ganz anliegend, wenig dicht gelblicli be-
haart. Fuliler den Hinterrand des Halsschildes erreichend,
Glied 3 doppelt so lang als 2, die vorletzten Glieder so
lang als breit. Kopf schmiiler als der Halsscliild, diclit

*) 1 Ex. in Coll. von P. v. S e m e n o w in St. Petersburg. Die obigen
Daten sind meiner Besehreibung entnommen.
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und stark punktirt, vorne mit 2 breiten Längseindrücken,
darum am Grunde die feine quere Stirnlinie nur wenig
sichtbar; Augen mittelgross, etwas vorstehend, Schläfen
länger als die Augen, nach hinten verengt. Halsschild
merklich breiter als lang, gerundet, alle Winkel stumpf
abgerundet, oben stark massig dicht punktirt. Flügel-
decken von der Breite des Halsscliildes, dreimal so lang als
dieser, oval, an den Seiten parallel, mit starken, gleich-
massigen Punktstreifen, die fast ebenen Zwischenräume
mit feiner weitläufiger Punktreihe. Schenkel verdickt, un-
gezähnt, Schienen gebogen. L o n g : 6*5 — 7 mm. —
B u c h a r a . dentitibia n. sp.

1' Seiten des Halsschildes ganz ungerandet. (Catolaena Reitt.)
5" Vorderschienen einfach, am Aussenrande vor der Spitze

ohne Spur einer Ecke.
6" Flügeldecken lang oval, fast dreimal so lang als der Thorax,

Körper flach gewölbt, Fühler den Hinterrand des Hals-
schildes erreichend. L o n g : 7*2 mm. — M a r g e l a n .

turkestanica Eeitt.
6' Flügeldecken sehr kurz oval, nur doppelt so lang als der

Thorax, Fühler den Hinterrand des Halsschildes weit
überragend. Schwarz, glänzend, hoch gewölbt, kurz ab-
stehend gelb behaart, die Fühler, Palpen (bis auf
das dunklere Endglied) und Beine rothbraun, die vor-
letzten Glieder der Fühler reichlich so lang als
breit. Kopf schmäler als der Thorax, dicht und stark
punktirt, vorne mit 2 breiten Längseindrücken, Augen
ziemlich klein, schwach vorragend, Schläfen nach hinten
verengt. Halsschild kugelig, so lang, oder fast so lang
als breit, in der Mitte am breitesten, nach vorne und
hinten gleich verengt, alle Winkel stumpf abgerundet, oben
stark, wie die Deckenstreifen, nur auf der Mitte der
Scheibe feiner punktirt. Flügeldecken kaum breiter als
der Thorax, mit starken Punktstreifen, die Zwischenräume
innen flach, gegen die Seiten zu gewölbt, alle mit feiner
Punktreihe. Schenkel stark verdickt, einfach, Schienen
gebogen, sehr kräftig, einfach. L o n g : G-5-7 mm.

Von robusta, für die ich sie ursprünglich hielt, durch
die Form der Vorderschienen, den gleichmässig gerundeten
Thorax, dessen starke Piinktur, noch kürzere Flügeldecken
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und etwas längere Behaarung unterschieden, — Vern i ,

A1 a t a u. (Dr. John Sahlberg.) brevipennis n. sp.

Vorderschienen weit vor der Spitze mit breitem, stumpf

vortretendem zahnartigen Winkel. Sonst der vorigen Art

ähnlich, aber der Thorax hinter der Mitte am breitesten,

nach vorne merklich stärker verengt, oben fein, weitläufig

punktirt, die Flügeldecken etwas länger, die Behaarung

kürzer. L o n g : 6\5—7 mm. — S a m a r k a n d .

robusta Reitt.
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